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Neue Liebe
Zwischen Sehnsucht 
und Herzklopfen

So wichtig ist  
Glukose für uns

Unerschrocken
Monika Hauser, Kämpferin für Frauen in Not
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•	 Erscheint 10x jährlich
•	 Rund 129 000 Leserinnen  

und Leser

zeitlupe ‒ Das Magazin für die besten Jahre

Mediadaten 2024
Print und Online • Gültig ab 1. Januar 2024

Zürichsee Werbe AG · Tiefenaustrasse 2 · CH-8640 Rapperswil
T +41 44 928 56 11 · zeitlupe@fachmedien.ch

 

Ein Unternehmen der Galledia



Titelpositionierung
Offen bleiben, Neues lernen, die Zukunft selbstbestimmt 
planen und dem Älterwerden mit Zuversicht entgegensehen: 
Die «zeitlupe» greift zehn Mal im Jahr alle wichtigen Themen 
auf, die Frauen und Männern ab 55 auf den Nägeln brennen 
und ihnen auf dem Herzen liegen.

In jeder Ausgabe bietet die Zeitschrift überraschende 
Interviews mit Persönlichkeiten, die etwas zu sagen haben, 
tiefgründige oder unterhaltsame Schwerpunkte sowie 
anregende Reportagen und Geschichten von anno dazumal. 
Daneben wartet sie mit Rätseln, feinen Rezepten, tollen 
Leserangeboten sowie Kultur- und Ausflugstipps auf. 
Abgerundet wird der Themenmix mit nützlichen Ratgebern 
und Servicetipps sowie Hinweisen auf Dienstleistungen und 
Angebote von Pro Senectute, die den Alltag kurzweiliger und 
angenehmer machen.

Sprache Deutsch

Redaktion Marianne Noser, Chefredaktorin
marianne.noser@zeitlupe.ch
Aurorastrasse 27, 5000 Aarau
T +41 62 508 79 50
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Auflagen /Leserschaft
Auflage
WEMF/KS-Beglaubigung 2023  	 56 323 Exemplare

Leserschaft
129 000 Leserinnen und Leser

Leserprofil «zeitlupe»
Projektion  
in 1 000

Struktur 
Schweiz %

Struktur 
Zeitlupe %

Affinität 
Zeitlupe

Total 126

Frauen 90 50.5 71.6 142

Männer 36 49.5 28.4 57

Altersgruppen

35 bis 54 7 33.6 5.9 18

55 + 117 37.2 93.2 250

Wohnort

Agglo-Hauptkern 64 51.9 52.2 98

Agglo-Nebenkern und 
-Gürtel

37 28.6 30.8 103

Ausserhalb 
Agglomeration

25 19.5 17 101

Vermögen CHF

100 001 - 500 000 37 16.9 29.4 174

500 001 - 1 000 000 13 7.8 10.3 131

mehr als 1 000 000 12 6.5 9.3 143

Besitz von Geldanlagen und Konten

Aktien 50 23.5 39.6 168

Obligationen 28 8.5 22 258

Immobilien/
Grundbesitz (inkl. 
Selbstbewohnte)

59 31.5 46.5 148

Festgeld 12 4.4 9.4 213
Quellen: MACH Basic 2023-2, MACH Consumer 2023

Text: Jessica Prinz

l Was beschäftigt Sie gerade? 
Wie wir die Zuversicht bewahren 
können.
l Wenn Sie Status, Job und 
 Hobbies ausblenden – wer sind 
Sie? Status kümmert mich nicht, 
Job und Hobbies gibt es so für 
mich nicht, nur Leben und Wirken 
und ein Ineinandergreifen von 
 allem. Folglich bin ich ein 59-jähri-
ger Mensch, der täglich lernt, ent-
deckt und zu geniessen versucht.
l Was können Sie besonders gut? 
Menschen ermuntern, ihr Talent 
zu entfalten, sagen manche. 
 Aufrichtige Kondolenzbriefe, 
 ergänzen andere, und eine feine 
Oliven-Focaccia – das Rezept ist 
aber «bubi». Ich glaube, ich kann 
gut erzählen, beobachten und 
 beschreiben.
l Was besonders schlecht? Ab-
schalten im gängigen Sinn. Und 
ich spiele richtig schlecht Fussball. 
Was solls, ich machs trotzdem fürs 
Leben gern. 
l Welches war die beste Ausrede 
ihres Lebens? 1990 ging ich nicht 
zum Schweizer Fernsehen, weil der 
Chefredaktor verlangte, dass ich 
mein Nackenzöpfchen abschneide. 
Wochen später schnitt ich es frei-
willig ab.
l Was ist die wichtigste Charak-
tereigenschaft in Ihrem Job? Un-
bestechlichkeit und eine Haltung. 
Und ständige Aufmerksamkeit.
l Was würden Sie für einen Tag 
legalisieren? Pardon, spontaner 
fallen mir Verbote ein … Ich würde 
für mehr als einen Tag diese un-
nötigen E-Trottis verbieten, die 
überall herumgammeln und Strom 
fressen. Die Elektro-Roller gleich 
damit. 

l Was macht Sie zu einem guten 
Menschen? Bin ich das? Hoffent-
lich zunehmend. Dank des Älter-
werdens. Aber auch ein schlechter, 
der sich zu sehr aufregt. Etwa über 
E-Trottis.
l Was ist fester Bestandteil Ihres 
Alltags? Viele Rituale: Ingwersaft 
und chinesischer Rauchtee, das 
Lesen dreier Zeitungen, die 
 Joggingrunde zum Aussichtspunkt 
und das nächtliche Noch-ein- 
bisschen-im-Web-Stöbern.
l In welchem Jahrzehnt wären 
Sie gerne jung gewesen? Die 
 Fifties mit der Explosion des Rock 
’n’ Roll und der von Elvis Presley 
ausgelösten Kulturrevolution 
 müssen fiebrig und intensiv gewe-
sen sein. Aber man müsste zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort ge-
wesen sein.
l Was würden Sie Ihrem jünge-
ren Ich sagen? Ich würde sagen, 
was ich an einer Stelle des Bühnen-
programms mit Sina und Ralf 
Schlatter sage: dass Umwege das 
Leben ausmachen, just diese  
«Abkürzungen», die halt ein biss-
chen länger gedauert haben. 
l Was waren Sie und sind es 
nicht mehr? Ein Grossmaul.
l Was möchten Sie gerne noch 
werden? Eine Spur gelassener. 
Und Grossvater.
l Worauf wetten Sie? Mit einer 
Freundin wette ich fast täglich. 
Den Überblick über die Wettschul-
den haben wir längst verloren. 
l Worauf hoffen Sie? Dass es die 
Menschheit in 200 Jahren noch 
gibt. Dann hätten sich die Guten 
durchgesetzt.
l Was folgt nach dem Tod? Das 
Leben liegt mir näher.

BÄNZ FRIEDLI
(1965) wird am 22. Mai mit 

dem Prix Cornichon, dem 
Schweizer Kabarettpreis,  

ausgezeichnet. Er lebt in Zürich 
und steht derzeit mit zwei 

Shows auf Schweizer Bühnen: 
Im kabarettistischen Solo- 

programm «S isch kompliziert» 
denkt er über schwierige

 Fragen und einfache Antwor-
ten nach, in «Songs und 

Gschichtä» verlässt er zusam-
men mit Sängerin Sina und dem 

Kabarettisten Ralf Schlatter 
die eigene Wohlfühlzone – und 

singt auch. 

Was ist,  
was war, was wird? 

Bänz Friedli,  
Autor und  

Kabarettist,  
steht Red und 

Antwort.

Fragen an Bänz Friedli
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L E S E R R E I S E

Postschiffe der norwegischen Küste sind bekannt für 
ihre malerischen Routen durch die raue Landschaft Nor-
wegens. Die Zeitlupe-Reise auf der Havila Pollux führt von 
Bergen über 34 Häfen nach Kirkenes. Naturwunder und 
kulturelle Schätze sorgen für bleibende Erinnerungen.
Text: Jessica Prinz

Nordlichtalarm

Es ist ziemlich genau zehn Jahre her, 
als ich das letzte Mal in Norwegen war. 
Damals reiste ich in meinem alten VW-
Bus vom Nordkap entlang der norwe-
gischen Küste nach Hause zurück. Ich 
weiss noch, wie anstrengend es ohne 
Servolenkung war, die steilen Pass-
strassen mit ihren unzähligen Serpen-
tinen zu überwinden, um von Fjord zu 
Fjord zu gelangen. Als Bergmädchen 
fühlte ich mich in dieser Landschaft 
aber trotzdem heimisch und wohl.
Zehn Jahre später geht es mir ähnlich. 
Wieder fühlt sich das Ankommen auf 
skandinavischem Boden vertraut an. 
In Bergen empfängt mich ein Farben-
meer aus Holzhäuschen – und die 
Sonne. Das ist nicht selbstverständlich 
in der Regenhauptstadt Europas. Hier 
kennt man neben dem Nieseln, Pras-
seln und Plätschern noch 24 andere 
Arten von Regen. Von meinem letzten 
Besuch weiss ich aber, dass die Stadt 
bei Wolkenbruch ebenso charmant ist, 
und kulturell einiges zu bieten hat. So 

ist ein Spaziergang durch die engen 
Gassen des historischen Stadtteils, des 
UNESCO Weltkulturerbes «Bryg-
gen», bei jedem Wetter ein Erlebnis.
Anders als vor zehn Jahren reise ich 
dieses Mal nicht in einer alten (wenn 
auch sehr liebenswürdigen) Blech-
kiste, sondern besteige in Bergen ein 
schwimmendes Hotel. Die Havila Pol-
lux, die im Mai 2023 erstmals auf der 
traditionellen Hurtigrute unterwegs 
war, wird als überaus umweltfreund-
lich beworben. Sie wird mit Naturgas 
betrieben und verfügt über ein enor-
mes Batteriepaket. So kann sie bis zu 
vier Stunden lang im Batteriebetrieb 
und damit emissionsfrei in den ge-
schützten Fjorden der Küstenregion 
unterwegs sein. An Bord sorgt das 
skandinavische Design für Gemütlich-
keit. Die Kabine ist grosszügig, das Es-
sen köstlich, die Crew freundlich und 
aufmerksam. Das Schiff hat die per-
fekte Grösse: Es gibt einen Shop, zwei 
Restaurants, eine Sauna, ein Fit-

Hier kommt eine beschreibende 
Bildlegende hin. Hier kommt eine 
beschreibende Bildlegende hin. 
Hier kome Bildlegende hin. 
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H U R T I G R U T E N     L E S E R R E I S E

Eines der Bonmots des be-
rühmten Komikers Karl Valentin 
lautet: «Mögen hätt ich schon 
wollen, aber dürfen hab ich 
mich nicht getraut.» Viele nicht 
mehr ganz jungen Menschen 
sehnen sich nach einer Partner-
schaft und fragen sich, ob sie 
nochmals einen Anlauf nehmen 
sollen. Sechs Zeitlupe Leserin-
nen und Leser berichten, wie 
das bei ihnen so lief – oder eben 
nicht.
Text: Ruth Brüderlin  Illustration: Kim Salt

Liebe

L I E B E / D A T I N G     S C H W E R P U N K T
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Terminplan 2024

Ausgabe Themenschwerpunkte Themen 
Leserreise

Anzeigenschluss
DM-Schluss*

Anlieferung
Beilagen

Erscheinung

1 / Januar Wellness/Heilbäder Eastbourne 20.11.2023 
15.12.2023 03.01.2024 16.01.2024

2 / Februar Augen … klare Sicht beim Älterwerden Algarve 22.01.2024 31.01.2024 13.02.2024

3 / März Gärtnern auf kleinem Raum 19.02.2024 28.02.2024 12.03.2024

4 / April Outdoor: E-Biken – Kosten, Routen, 
Ausrüstung Rhein-Mosel 25.03.2024 03.04.2024 16.04.2024

5 / Mai Finanzen und Vorsorge Norwegische 
Postschiffroute 22.04.2024 01.05.2024 14.05.2024

6-7 / Juni-Juli Reisen in der Schweiz auf Schienen: 
Schöne Orte und Strecken mit dem Zug 21.05.2024 29.05.2024 11.06.2024

8 / August Nachhaltig schön. Tierversuchsfreie, 
nachhaltige Kosmetik 22.07.2024 31.07.2024 13.08.2024

9 / September Wohnen/Smarthome Mittelmeer 
Kreuzfahrt 26.08.2024 04.09.2024 17.09.2024

10 / Oktober Nahrungsergänzungsmittel Finnland-Estland-
Lettland 23.09.2024 02.10.2024 15.10.2024

11-12 / Nov.-Dez. Schmerztherapien Südliches Tal  
der Seine 21.10.2024 30.10.2024 12.11.2024

1 / Januar 2025 09.12.2024 
13.12.2024 03.01.2025 07.01.2025

* DM-Schluss = Anzeigenschluss. Ausser in den Ausgaben 1/2024 und 1/2025.  
Änderungen vorbehalten.

Relaunch ab Mai-Ausgabe 2024 
Der neue Look der Zeitlupe –  grosszügiger  moderner  frischer  
und weiterhin auf hohem Niveau unterhaltsam und informativ

Hier steht ein 
kurzer Anriss

Hier steht ein 
kurzer Anriss

Die Kämpferin
Monika Hauser, Frauenaktivistin

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  D I E  B E S T E N  J A H R E
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So wichtig ist  
Glukose für uns

Monika Hauser,  
Kämpferin für Frauen

Zwischen Sehnsucht und Herzklopfen
Neue Liebe

Den Ehrentitel «Königin des Gartens»  
trägt sie zu Recht: die Erdbeere ist so gesund  
wie köstlich. Und erst noch vielseitig!
Text: Anita Lehmeier

Erdbeere 

In eine reife Erdbeere zu beissen, die man eben 
gepflückt hat, ist ein himmlisches Vergnügen: 
saftig, süss, lieblich, köstlich. Kein Wunder, 
wurden Erdbeeren in der Antike als Attribut 
den Liebesgöttinnen Venus und Freya in die 
Hand gegeben. Im Volksglauben galten Erd-
beeren als Ausdruck von Sinnlichkeit, Symbol 
sexueller Lust und Verlockung zur Sünde. Die 
christliche Kunst setzte so viel Frivolität dann 
ein Ende, fortan stand die Erdbeere, ihres  
niederen Wuchses wegen, für Demut und  
Bescheidenheit.  
Dem Genuss frischer Erdbeeren frönte der 
Mensch schon früh, bereits bei unseren Vorfah-
ren in der Steinzeit standen sie auf dem Speise-
plan. Unsere heutigen Erdbeeren verdanken 
wir dem menschlichen Entdeckerdrang. Der 
Franzose Amédée-François Frézier brachte sie 
im Jahr 1712 von Südamerika mit nach Hause, 
er prägte auch den Namen der süssen Früchte 
im französischen Sprachraum, «la fraise». 
Heute kennen wir über 1000 Sorten von Zucht-
formen mit klangvollen Namen wie Flair,  
Lambada, Elvira, Sonata, sogar Korona gibts.
Neben ihrem unverwechselbaren Geschmack 
hat die Erdbeere viele gesunde Inhaltsstoffe zu 
bieten. Ihr Vitamin-C-Gehalt stellt sogar  
Zitronen und Orangen in den Schatten. Sie  
besteht zwar aus neunzig Prozent Wasser – 
 liefert also nur wenige Kalorien – der Rest aber 
hat es in sich. Zum Beispiel die Mineralstoffe  

Kalium, Eisen, Magnesium und Kalzium.  
Zudem Ballaststoffe, die unsere Verdauung in 
Schwung bringen und die Verdauung von  
Zucker verlangsamen, also unser Hunger- 
gefühl in Schach halten. Und auch wenn wir 
Erdbeeren als süss wahrnehmen, ist ihr  
Zuckergehalt mit 5,6 Gramm auf 100 Gramm 
gering. Der hohe Anteil an Antioxidantien in 
Erdbeeren hilft, die freien Radikalen im  
Körper zu reduzieren, was Entzündungen, 
Krebs und Herzerkrankungen vorbeugen 
kann. Erdbeeren, so hat man festgestellt, sen-
ken zudem den LDL- Cholesterinspiegel, also 
das «schlechte» Cholesterin, was die Bildung 
von Plaques in den Arterien reduziert. 
In der Schweiz werden auf 520 Hektaren jähr-
lich zwischen 7000 und 8000 Tonnen geerntet, 
pro Kopf konsumieren wir rund zweieinhalb 
Kilo, insgesamt also 25 000 Tonnen. Der 
Grossteil ist also Importware. Und da kommen 
wir zum Haken bei den Erdbeeren: als soge-
nannte nichtklimakterische Früchte reifen sie 
nach der Ernte nicht nach. Und unreif bieten 
sie nicht den halben Genuss. Auch lässt sich 
Erdbeer-Aroma leicht und kostengünstig 
künstlich herstellen. Dass die Industrie dafür 
vergorene Sägespäne benutzt, gehört zwar ins 
Reich der Legenden, aber so richig natürlich 
erdbeerig bekommt sie das Aroma nicht hin. 
Das bietet nur die Erdbeere, die man frisch 
pflückt. Freuen wir uns darauf!
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Hier kommt eine Quote hin. Hier 
kommt eine Quote hin.

S A V O I R  V I V R E     G E N U S S  E R D B E E R E N
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Die Atmung läuft normalerweise 
automatisch und unbewusst ab. 
Doch die Art und Weise, wie wir  
atmen, kann einen grossen Einfluss 
auf unser Nervensystem, die Stress- 
regulation und die Gehirnleistung 
haben. Verlangsamtes Atmen hat 
denn auch vielseitige positive Aus-
wirkungen.

Atmung als Energielieferantin
Das Gehirn ist eines der energiein-
tensivsten Organe des Körpers und 
verbraucht etwa 20% der gesamten 
Energie. Eine effiziente Atmung 
kann die Sauerstoffzufuhr zum  
Gehirn erhöhen und damit die Ge-
hirnleistung optimieren. Wenn wir 

flach und oberflächlich atmen, wird 
weniger Sauerstoff aufgenommen, 
was zur Unterversorgung des Ge-
hirns führen kann. 

Atmung hilft beim Stressabbau
Die Atmung ist eng mit dem  
autonomen Nervensystem verbun-
den, das Stress und Entspannung  
regelt. Durch verlangsamtes Ausat-
men wird der  «nervöse» Teil des  
Nervensystems, der Parasympa-
thiku, beruhigts. Gleichzeitig wird 
das parasympathische Nervensystem 
aktiviert, was zur Reduktion von 
Stresshormonen wie Cortisol führt. 
Dies fördert Ruhe und das Wohl- 
befinden. 

Atmung fördert die emotionale 
Ausgeglichenheit
Über die Atmung kommunizieren 
wir mit dem limbischen System, das 
für die Verarbeitung von Emotionen 
im Gehirn verantwortlich ist. Eine 
tiefe Bauchatmung sendet die Bot-
schaft «Wir sind in Sicherheit und 
brauchen keine Reaktion wie Kampf, 
Flucht oder Erstarrung.» Studien zei-
gen, dass die Hirnwellen und speziell 
die Aktivierung der Amygdala, 
unser Angstkern, wirksam über die 
Atmung beeinflusst werden kann. 
Wir können so unsere emotionalen 
Reaktionen besser modulieren.

Atmung macht aufmerkamer
Indem wir bewusst tief tmenn, kön-
nen wir unsere Gedanken beruhigen.
Diese erhöhte Achtsamkeit kann die 
mentale Balance, Konzentration und 
Lernleistung steigern. 

Achtsames Atmen im Alltag
Bewusstes Atmen und Übungen zur 
verlangsamten Atmung können das 
Wohlergehen steigern. Auch können 
kurze Pausen für Atemübungen zwi-
schen den Aufgaben dazu beitragen, 
den Geist zu erfrischen, die Auf-
merksamkeit zu steigern und die 
Kreativität zu fördern.

Dr. Barbara Studer
Neurowissenschaftlerin, Autorin und 
CEO von hirncoach.ch, das ganzheit-
liche Gehirntraining

MENTALE BALANCE
MEHR RUHE UND WENIGER STRESS
Über die Atmung kann man mitdem Gehirn 
kommunizieren. Auch die Gehirnfunktionen  
lassen sich über darüber beeinflussen. 

ZEITLUPE 05/2024 45

Ratgeber   G E H I R N

©
 S

to
ck

sy



Preise und Formate in CHF zuzüglich MwSt.

Heftformat 210 x 297 mm
Satzspiegel 183 x 256 mm
Anzeigen Satzspiegel 4-farbig
1/1-Panoramaseite nur randabfallend 14 500.-
1/1-Seite 183 x 256 mm 7 500.-
1/2-Seite hoch 89 x 256 mm 3 800.-
1/2-Seite quer 183 x 125 mm 3 800.-
1/3-Seite hoch 57 x 256 mm 2 650.-
1/3-Seite quer 183 x 82 mm 2 650.-
1/4-Seite hoch 89 x 125 mm 2 000.-
1/4-Seite quer 183 x 60 mm 2 000.-
1/8-Seite quer 89 x 60 mm 1 075.-

Fixplatzierungen
2. Umschlagseite 8 600.-
3. Umschlagseite 7 800.-
4. Umschlagseite 8 600.-
1/2-Seite quer im Interview oder Titelthema 4 350.-
1/3-Seite hoch auf Seite 3 neben Editorial 3 250.-
Anzeigenfeld «Kreuzworträtsel» B x H: 52 x 52 mm 1 100.-

Annoncen bei den Kleinanzeigen
Für gestaltete Annoncen auf den Kleinanzeigen-Seiten  
wird ein mm-Tarif von CHF 9.– / mm (schwarz/weiss)  
oder CHF 11.– / mm (farbig) berechnet.
Maximalformat: 1 Spalte (57 mm) x 100 mm Höhe 
Minimalformat: 1 Spalte (57 mm) x 20 mm Höhe.
Preis = Anzahl Höhen-Millimeter x mm-Tarif

Formatschema für Anzeigen

1/1 Panoramaseite 
420 x 297 mm ra

1/1 Seite 
183 x 256 mm Ssp 
210 x 297 mm ra

1/4 Seite quer
183 x 60 mm Ssp 
210 x 80.5 mm ra

1/2 Seite hoch
89 x 256 mm Ssp 
102.5 x 297 mm ra

1/3 Seite hoch
57 x 256 mm Ssp 
70.5 x 297 mm ra

1/3 Seite quer
183 x 82 mm Ssp 
210 x 102.5 mm ra

1/4 Seite hoch
89 x 125 mm Ssp

1/2 Seite quer
183 x 125 mm Ssp 
210 x 145.5 mm ra

1/8 Seite quer
89 x 60 mm Ssp

Ssp= Satzspiegel 
ra= randabfallend plus 3 mm Beschnitt. Text und relevante Bildinhalte mit 
min. 8 mm Abstand zum Bund platzieren.

BeihefterBeilage

Beilagen und Beihefter in CHF zuzüglich MwSt.

Frankenrabatte
Anzeigen und Beihefter, 
Beilagen kumulierbar

Beikleber / Warenmuster auf Anfrage möglich
Anlieferung gemäss Terminplan Seite 3
Anzuliefernde Auflage 60 000
Lieferadresse AVD Goldach AG,  

Sulzstrasse 10-12, 9403 Goldach

Beilagen 
pro 1 000

Werbewert Technische 
Kosten

Postaltaxen Verrechenbare 
Auflage

Werbewert 
Total

Techn. Kosten 
Total

 Porto 
Total

Preis Brutto 
Total 

bis 25g 140.- 13.- 14.- 60 000 8 400.- 780.- 840.- 10 020.-
25 - 50g 160.- 13.- 28.- 60 000 9 600.- 780.- 1 680.- 12 060.-
über 50g auf Anfrage

Beihefter 
pro 1 000

Werbewert Technische 
Kosten

Postaltaxen Verrechenbare 
Auflage

Werbewert 
Total

Techn. Kosten 
Total

 Porto 
Total

Preis Brutto 
Total 

bis 25g 135.- 15.- 14.- 60 000 8 100.- 900.- 840.- 9 840.-
25 - 50g 150.- 15.- 28.- 60 000 9 000.- 900.- 1 680.- 11 580.-
über 50g auf Anfrage

6 000.- 2.5%
12 000.- 5%
20 000.- 7.5%
27 000.- 10%
34 000.- 12.5%
40 000.- 15%
47 000.- 17.5%

ab 50 000.- 20%



Konditionen
Wiederholungsrabatte	 2 × 5% · 4 × 10% · 6 × 15% · 10 × 20% 
	 (bei gleichzeitiger Auftragserteilung)
Abschlüsse	 gelten für 12 aufeinanderfolgende  
	 Monate. Sujetwechsel erlaubt.
Feste Platzierung	 Zuschlag 15%
Beraterkommission	 5%
Franken- und Wiederholungsrabatte sind nicht kumulierbar.

Für sämtliche Werbeaufträge gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf www.fachmedien.ch.

Drucktechnisches
Digitaldaten Druckfähiges PDF. Bei PDF- und EPS-Daten 
müssen sämtliche Schriften eingebettet und die Datei muss mit 
Druckauflösung 300 dpi und Original-Bilddaten geschrieben 
sein.
Druckunterlagen Druckfähiges PDF per E-Mail an:  
zeitlupe@fachmedien.ch. Eventuell anfallende Kosten für 
Druckunterlagen-Herstellung werden separat nach Aufwand 
verrechnet.
Druckverfahren Rollenoffset Raster 60er 
Bindung Klebebindung
Papier Umschlag: 115 g, halbmatt gestrichen, holzfrei 
Inhalt: 60g, matt gestrichen 1.1 Volumen, holzhaltig

Sonderwerbeformen

Umhefter gefalzt: 9 cm (vorne), 21 cm (hinten) × 29.7 cm auf Anfrage

Gatefolder gefalzt 21 cm × 29.7 cm auf Anfrage

Publireportage* 1/1 Seite, druckfertig angeliefert  
(die Produktion kann gegen Verrechnung übernommen werden)

7 500.-

* Die Publireportage ist eine Anzeige mit mindestens 50 % Textanteil und als Publireportage gekennzeichnet.
Der Verlag gibt den Rahmen für die Gestaltung der Reportage vor. Diese muss sich klar vom redaktionellen Teil der Zeitschrift 
abheben (andere Schrift, andere Spaltenanzahl /-breiten).

Native Advertising / Sponsored Content

Anlieferung Nach Bestätigung des Auftrages wird der Verlag mit dem Kunden in Kontakt treten.

Thema Das Thema wird von der Zeitlupe definiert. Kundenwünsche können aber selbstverständlich angebracht 
werden. Die Glaubwürdigkeit der Zeitlupe hat oberste Priorität. Das Thema muss zielgruppenaffin sein 
und einen Mehrwert für die Leserinnen und Leser aufweisen.

Aufbereitung Ein versierter Redaktor wird von der Zeitlupe gebrieft und schreibt den Artikel. Mögliche Fakten und 
Informationen können gegebenenfalls – und je nach Thema – vom Kunden geliefert werden.

Korrekturen Der Kunde erhält den Artikel bzw. einen Link zum Gegenlesen. Es besteht nur die Möglichkeit der 
Faktenkorrektur. Journalistisch darf am Artikel seitens des Kunden nichts geändert werden.

Branding Jeder Artikel wird als «Native Advertising» gekennzeichnet und am Ende des Artikels steht «Dieser 
Beitrag wird präsentiert von Firma XY». Also mit Kopf- und Fussnote.

Preis Seitenpreis (mind. ½ Seite) zzgl. CHF 2 600.- Produktionskosten.
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Rubriken

Sämtliche Preise in CHF, zuzüglich geltender MwSt. 

Online-Angebot

«zeitlupe» Newsletter

Für Menschen mit Lebenserfahrung stehen auch auf zeitlupe.ch wertvolle Informa-
tionen bereit. Im frei zugänglichen Panorama-Teil locken anregender Lesestoff sowie 
spannende Videos und Hördateien. Ganz neu befindet sich im Panorama-Teil auch 
attraktive Partnerangebote, auf dem Unternehmen ihre Angebote präsentieren können. 
Zeitlupe-Abonnentinnen und -Abonnenten finden auf zeitlupe.ch zudem alle seit 
2019 erschienenen Printartikel – diese können Sie sich auch via Soundfile vorlesen 
lassen. Und auf dem beliebten moderierten «Treffpunkt» haben Zeitlupe-Leserinnen 
und -Leser die Möglichkeit, sich unter ihresgleichen auszutauschen oder neue 
Freundschaften zu schliessen. 

Platzierung	 Run of Site

Dateigrösse	 max. 200 kB

Dateiformate	 HTML5, gif, jpg, 3rd party tag

	 HTML5: Bitte beachten Sie die Spezifikationen auf unserer Website.  
Link immer separat schicken. 

Anzahl	 max. 3 Banner rotierend

Anlieferung	 5 Tage vor Kampagnenstart

Werbeform Format Preis pro Monat

1 Halfpage Ad sticky 300 x 600 px 1 250.-

2 Wideboard on top 994 x 250 px 1 000.-

3 Leaderboard im Content 728 x 90 px 800.-

4 Medium Rectangle 300 x 250 px 750.-

5 Rätsel Rectangle 300 x 250 px 750.-

6 Mobile Leaderboard 320 x 50 px 550.-

7 Mobile Rectangle 300 x 250 px 550.-

7 Publireportagen / Paid Content Angebot auf Seite 4

8 Native Advertising / Sponsored Content Angebot auf Seite 4

Werbeform Platzierung Format Grösse  
max.

pro  
Erscheinung

Grosser Banner Top 840 x 270 px 150 kB 1 000.-

Kleiner Banner Top 840 x 105 px 150 kB 700.-

Kleiner Banner Content 840 x 105 px 150 kB 500.-

Text-Bild Content

Bild: 800 x 800 px, Titel: max. 40 
Zeichen (mit Leerzeichen), Text:  
max. 200 Zeichen (mit Leerzei-
chen), Link: ca. 30 Zeichen

600.-

Stand-Alone 
Newsletter

Einmaliger Versand einer Publireportage an 
alle Newsletter-Abonnenten in Absprache  
mit der Redaktion. 

3 250.-

Die Zeitlupe versendet ein bis zwei Mal pro Monat einen informativen, spannenden 
Newsletter an über 12 000 Empfängerinnen und Empfänger. Die Redaktion pickt jeweils 
Leseperlen und spannende Videos aus dem reichen Redaktions-Fundus heraus – von 
Rätseln, Ausflugstipps und Rezepten über witzige Kurzinterviews bis zu unterhaltsamen 
Erinnerungen von anno dazumal. Oft gibt es auch etwas Tolles zu gewinnen. 

Versandtermine 2024

Januar 	 KW2 & 5
Februar 	 KW7 & 9
März 	 KW12
April 	 KW14 & 16 
Mai	 KW18, 20 & 22 
Juni	 KW24 

Juli	 KW27 & 29 
August	 KW31, 33 & 35 
Sept.	 KW38 
Okt.	 KW40 & 42 
Nov.	 KW45 & 47 
Dez.	 KW49 & 51

Zahlen zeitlupe.ch
Page views 123 940

Visits 38 037

New visitors 19 943

Monatliche Durchschnittszahlen, Januar - September 2023

zeitlupe.ch
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https://www.fachmedien.ch/images/pdfs/adition_html5_spezifikationen_20_04_2020.pdf


«zeitlupe» Partnerangebote 
In den neuen «zeitlupe» Partnerangeboten auf zeitlupe.ch können Partnerfirmen unter den Rubriken 
Dienstleistungen, Ferien/Ausflüge, Freizeit/Kurse, Fundraising, Gesundheit/Wohlbefinden, Sicherheit/
Altershilfsmittel sowie Wohnen Ihre attraktiven Angebote und Dienstleistungen für die spannende 
Zielgruppe 55+ vorstellen. 

Online-Angebot

Werbeform Beinhaltet: Preis pro Jahr

Standard-Eintrag Firmenname, E-Mail, Tel, Adresse, Website, Kurzbeschrieb 
für Übersicht, Promo-Text (500 Zeichen)

550.-

Premium-Eintrag

Firmenname, E-Mail, Tel, Adresse, Website,  
Kurzbeschrieb für Übersicht, Promo-Text (800 Zeichen), 
Logo, Bildergalerie (max. 7), 
Hervorhebung in der Übersicht

1 300.-

Premium Plus-Eintrag

Firmenname, E-Mail, Tel, Adresse, Website,  
Kurzbeschrieb für Übersicht, Promo-Text (800 Zeichen), 
Logo, Bildergalerie (max. 7), Facebook-URL, Twitter-URL, 
Instagram-URL, Hervorhebung in der Übersicht

1 850.-

Spezifikationen auf Anfrage  
Bilddateiformat: PNG/JPG



Online-Angebot

Publireportagen / Paid Content

Native Advertising / Sponsored Content

Teaser Teaser und Headerbild (gleiches Bild): 836 x 351 Pixel / 72 dpi, 260 Zeichen inkl. Leerzeichen
Im Teaser darf kein Logo verwendet werden.

Text 3 000 Zeichen inkl. Leerzeichen (Richtwert) + 1 Bild und 1 Logo (Empfehlung)

Anlieferung Spätestens 4 Arbeitstage vor Erscheinung

Branding Jeder Artikel wird als «Publireportage» gekennzeichnet und am Ende des Artikels steht «Dieser Beitrag wurde
erstellt von Firma XY», also mit Kopf- und Fussnote.

Laufzeit 2 Wochen sichtbar auf der Startseite, 6 Wochen total auf zeitlupe.ch

Preis CHF 1 900.- 

Beispiel

Anlieferung Nach Bestätigung des Auftrages wird der Verlag mit dem Kunden in Kontakt treten.

Thema Das Thema wird von der Zeitlupe definiert. Kundenwünsche können aber selbstverständlich angebracht werden. Die 
Glaubwürdigkeit der Zeitlupe hat oberste Priorität. Das Thema muss zielgruppenaffin sein und einen Mehrwert für die 
Leserinnen und Leser aufweisen.

Aufbereitung Ein versierter Redaktor wird von der Zeitlupe gebrieft und schreibt den Artikel. Mögliche Fakten und Informationen 
können gegebenenfalls – und je nach Thema – vom Kunden geliefert werden.

Korrekturen Der Kunde erhält den Artikel bzw. einen Link zum Gegenlesen. Es besteht nur die Möglichkeit der Faktenkorrektur. 
Journalistisch darf am Artikel seitens des Kunden nichts geändert werden.

Branding Jeder Artikel wird als «Native Advertising» gekennzeichnet und am Ende des Artikels steht «Dieser Beitrag wird 
präsentiert von Firma XY». Also mit Kopf- und Fussnote.

Preis Seitenpreis (mind. ½ Seite) zzgl. CHF 2 600.- Produktionskosten.


